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. »»» > >»>»»»>- - -
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Nr . 91.

Gesetz für das Hrrzogthum Oldenburg , betreffend die Ausübung
der Jagd.

Oldenburg , den 3l . März 1870.

Wir Nicolaus Friedrich Peter , von
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg,
Erbe zu Norwegen , Herzog von Schleswig,
Holstein , Stormarn , der Dithmarschen und
Oldenburg , Fürst von Lübeck und Birken-
selb, Herr von Jever und Kniphausen rc . rc.

verkünden mit Zustimmung des Landtages als
Gesetz für das Herzogthum Oldenburg was folgt:

Artikel 1.

Hl . Jedem steht das Jagdrecht auf seinem Grund
Ukd Boden zu.

H 2 . Derjenige , welchem die Nutznießung eines
fremden Grundstücks kraft eines dinglichen Rechts oder
als Theil einer Besoldung zusteht , hat für die Dauer
seiner Nutznießung statt des Eigenthümers jenes Grund¬
stückes alle Rechte , welche nach diesem Gesetze dem
Grundeigenthümer beigelegt find.

H 3 . Die Ausübung der Jagd unterliegt den
Vorschriften dieses Gesetzes.

Artikel 2.
Zu den jagdbaren Thieren , auf welche dieses Ge¬

setz sich bezieht , sollen gerechnet werden:
Rothwild , Dammwild , Rehe , wilde Schweine,
Hasen , wilde Kaninchen , Dachse , Füchse , Marder,
Fischotter , Birkhühner , Fasanen , Feldhühner,
Wachteln , Schnepfen , Beccasinen , wilde Schwäne,
wilde Gänse , wilde Enten , Kibitze , Tüten und
wilde Tauben.

Artikel 3.
8 1 . Jeder Eigenrhümer kann die Ausübung der

Jagd auf seinen Grundstücken mittelst einer amtlich zu
beglaubigenden Erlaubniß anderen Personen gestatten.

Die Beglaubigung kann in der Weise vorgenom¬
men werden , daß die Unterschrift des Grundeigenthümers

von dem Gemeindevorsteher , die Unterzeichnung des
Gemeindevorstehers amtlich beglaubigt wird.

Z 2 . Den Erlaubnißschein ( H 1) muß Jeder bei
Ausübung der Jagd bei sich führen.

H 3 . Beim Wechsel des Grundbesitzes bedarf eS
nicht der Ausstellung eines neuen Erlaubnißscheines,
aber die zur Ausübung der Jagd ertheilte Erlaubniß
kann vom jagdberechtigten Grundeigenthümer oder
dessen Rechtsnachfolger zu jeder Zeit , wenn nicht ein
Jagdpachtvertrag entgegensteht , zurückgenommen werden,
ohne daß dieserhalb ein Entschädigungsanspruch zu¬
lässig ist.

H 4 . Des im ß 1 erwähnten besonderen Erlaub¬

nißscheines bedarf cs nicht:
a . für die Begleiter der Mitglieder der landesfürst¬

lichen Familie bei Ausübung der Jagd auf deren
Privat - , sowie aus den Staats - und Kron-
gütern;

d . für die Forstbeamten bis zum Förster abwärts
und deren Begleiter , insoweit die Jagd auf
den Staats - und Krongütern , sowie auf den

Privatgütern der landesfürstlichen Familie aus¬

geübt wird.
Artikel 4.

Die Ausübung der Jagd auf einzelnen Grund¬

stücken oder Grundflächen , welche im Eigenthum einer
Gemeinde oder einer Korporation , wozu auch die

Markengenossenschaft zu rechnen ist , sich befinden , muß
nach dem Beschlüsse der Gemeindebehörde oder der

Korporation entweder gänzlich ruhen oder verpachtet,
oder durch verpflichtete Schützen oder durch andere

Personen ausgeübt werden.
Der Jagdpächter , sowie der Schütze und Derjenige,

welchem durch den Beschluß der Gemeindebehörde oder

Korporation die Erlaubniß zur Ausübung der Jagd
ertheilt worden ist , haben in einem solchen Falle bei

Ausübung der Jagd einen amtlichen Ausweis über

ihre Berechtigung bei sich zu führen.
Artikel 5.

H 1 . Wenn mehrere Grundeigenthümer die Jagd
auf ihren Grundstücken gemeinschaftlich verpachten
wollen , so können sie zu Protocoll des Gemeindevor¬

stehers oder eines Andern , der aufs Protocoll beeidigt
ist . Jemanden bevollmächtigen , um für sie die Jagd zu
verpachten und die Aufsicht in Beziehung auf das

Jagdwesen in dem gemeinschaftlichen Jagdbezirke wahr¬

zunehmen . Der Bevollmächtigte hat die Erlanbniß-
scheine für den Pächter auszustellen und ist bei der

Beglaubigung solcher Scheine amtlich zu bemerken , daß
der Aussteller derselben als Vertreter der betreffenden
Grundeigenthümer sich legitimirt hat.

tz 2 . Die Jagd -Pachtverträge dürfen sich auf
keinen längeren Zeitraum als auf 12 Jahre erstrecken.

Artikel 6.

H 1 . Niemand darf , ohne eine von dem Ver¬

waltungsamte seines Wohnorts auf seine Person aus-



gestellte Mid Mw Wr Most Mütze ÄWßatte btt sich
zu führ«», die FcWd «uf HenMA Boden «Eben.
AusgttiMMn Mrbbn And die ÄKtostiederdes GrH-
herzoglichen Hauses.

ß 2 . Das Verwaltungsamt kann auch Auslän¬
dern und außerhalb des Amtsbezirks wohnenden In¬
ländern und zwar, wenn dasselbe es für nöthig hält,
gegen Bürgschaft eines Amtseingesessenen , eine Jagd¬
karte ertheilcn . Der Bürge haftet für die Gebühr der
Jagdkarte und die in Folge der Ausübung der Jagd
gegen jenen erkannten Geldstrafen und Entschädigungen,
sowie für die Untersuchungskosten.

Artikel 7.
Für die Ausstellung einer Jagdkarte ist eine Ge¬

bühr von drei Thalern an die Landescasse zu ent¬
richten . Die im Staats - und Großherzoglichen Hof¬
dienste angestellten Forst- und Jagdbedienten erhalten
die Jagdkarte unentgeltlich , soweit es sich um die Aus¬
übung der Jagd in ihren Schutzbezirken und im Hof¬
dienst handelt. In den Jagdkarten , welche unentgelt¬
lich ausgestellt sind , muß dieses und für welchen
Schutzbezirk, bezw ., daß sie nur für den Hofdienst
gelten , angegeben sein.

Artikel 8.
Die Jagdkarten werden für die Zeit eines Jahres,

vom 1 . Septr . angerechnet, ausgestellt und gelten für
das ganze Herzogthum.

(Schluß folgt.)
Obrigkeitliche Bekanntmachung.

Steckbrief.
Die Dienfimagd Hiemke Harmö Frank au§

Rechtsupweg, drren Signalement unten angefügt ist,
ist Burch rechtskräftiges Erkenntnis d« S Großherzogl.
Obcrgeri-chtS Barel vom 22 . Juli v . I . wegen Dieb.
stahlS zu einer Gefängnisstrafe von 1 Jahre (welche
Strafe am 7 . Octbr . v . A. unter Berücksichtigung
der bereits vechüßtrn 10 Lage Gefängniß in ein«
Zuchthausstrafe von 237 Lagen umgewandelt ist) und
durch rechtskräftiges Erkenntnis des Großh . Schwur¬
gerichts zu Oldenburg vom 28. Sept . v. I . wegen
Diebstahls mittelst Einbruchs zu einer Zuchthausstrafe
von 2 Jahren verurtheitt, wegen vorgerückter Schwan¬
gerschaft aber damals ihrer Hast einstweilen entlassen
Wörden.

Ihr zeitiger Aufenthaltsort ist unbekannt.
Antrag : Festnahme der rc . Frank und Abführung

derselben in die Großh . Strafanstalten zu Vechta.
Barel, 187« April 20.

Der Staatsanwalt.
Decken.

« ühie.
Signalement der rr . Frank.

Alter : 21 Jahre . Größe : 5 Fuß 5 Zoll, Haare:
hellblond , Stirn : oval. Rase : spitz , Zähne : gesund,
Kivn : oval, Gesicht : länglich, schmal, Gesichtsfarbe:
Mnd , Matur : Mittler.

Wider den LaALHäuSlmg J . D . ZohisS zu « rar-
deraltevdeich ist äm 4. April 187« Schulden halber der
«dncurSrrkaNnt, zu dessen Ausführung nachstehend«
Termine angrsetzt werden:

I . auf den
13 . Smri 1870

zur Angabe aller au» irgend einem Grunde entstandenen

FordE ^ ,« ch» üche >chtt znr Eömpmsatioâ ech^
Gegörchndeim^ «« « i Pen Gemeinsthuldner, f,wi,
bin glichen Recht« Mer SeparationSanfprüch « «,
der ConcurSmasse befindlichen unbeweglichen Tüt» >
(insbesondere auch Servituten und Reallasten), - jg
Strafe des Ausschlusses von diesem Konkurse und i,i
Verlust der dinglichen Rechte und Separation;,i,
spräche . Dir Angaben müssen durch einen bii d,,
Unterzeichneten Gerichte zugelassrnen Anwalt sch,is^
eingercicht , können aber auch, wenn der Werth dn
arrzugebenden Ansprüche die Summe von 75 Lhlu,
nicht übersteigt , mündlich zum Protokolle g,nH
werden . Der Anwalt wird durch den Auftrag D
Angabe zugleich zur sonstigen Vertretung des G,
walkgederS im ConcurSverfahren und zur Abgabe ch
darin erforderlichen Erklärungen bevollmächtigt, vch>
hältlich der Besugniß deS Gerichts, in einzelnen M
len, nach seinem Ermessen , die Beibringung schisst,
lichrr Vollmacht zu fordern. Die zur Begründ^
der Angabe dienenden BcweiSthümer sind derselbe«,
bei Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile , in Origi¬
nal oder in Abschrift beizufügen;

2. auf den
6 . September 1870

Vormittags 10Uhr zur Liquidation,
3. auf den

18 . Oktober 1870
Mittags 12 Uhr zurAnhSrung d « SPrio rittt -
urtheilS, und

4 . auf den
29 . November 1870

Mittags 12 Uhr zum öffentlichen Verfalls,
der in der ConcurSmasse befindlichen , hieneben biM
benen unbeweglichenGüter im Gerichtshause.

Barel, aus dem Obergerichte, den 19 . April M
Claus s e n.

B u nnemanri.
Verzeichn iß

der in der ConcurSmasse befindlichen unbeweglich«
Güter, welche am 29 Nov ' mber 1870 zum mch
bietenden Verkaufe im Gerichtshause aufgesetzt «-

den sollen.
Ein zu Wiarderaltrndeich belegeneS, zu 2 M

nungen eingerichtetes Hauö nebst Garttn.
DaS HauS ist mit der Nr. 58 bezrichaet , »«>«
Flur 6 Parzelle 111/9 aufgeführt und inck^
raum 18 Ruthen 20 Fuß groß. Der Zntii,
Flur 6 Parzelle 110/9 aufgeführt, hat «>»»
Flächeninhalt von 242 Ruthen 10 Fuß ^

TeftamentS - Ervffnung.
DaS dem Amtsgerichte am 18. Juni 1868 B

flegelt übergebene Testament deS kürzlich verstört««»
Arbeiters Siefk« Siesten zu Jever soll am >

5 . Mai d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

publieirt werden. !
Jever, 1870 April 18.

Amtsgericht, Abtheilung 1.
Driv e r._ _

_ _ K . » . H eim bueL.

AnSverdingungr».
Am Montag , den 25 . diese» M« »-

MorgenS H Uhr,



soll aus dem Rathhause hirselbst dak Anfahren der
tz,de zur Verfüllung des Lief« auf der Schlachte
htkfelbß öffentlich «uSverdungen werden.

Jever, 1870 April 9.
Der Stadtmagistrat,
v. Harten.

_ « e r d e S.
Die gewöhnliche Unterhaltung der hi- sigen Ge»

meinde - Fahr- und Fußwege pro Mai 1870/71 soll
«»chmalS in Abtheilungen am

Sonnabend , den 23 . April,
Nachmittags 3 Uhr,

in Janssen'S WirthShause zu Accum öffentlich mindest»
fordernd aukverdungen werden.

Sccuw, 1870 April 16.
_ F . O . HarmS, Gmdvst.

Vergantungen.
Für Rechnung dessen , den «S angeht, sollen am

23 . und 25 . April d. I .,
jedeknial Nachmittags 1 Uhr anfangend, in und bei
der Wohnung deS ZimmermeisterS Hedles H . HarmS
zu Lettens folgende Gegenstände, nämlich:

3 Hobelbänke, 1 Drehbank nebst Eisen» und
Schieiseinrichtung , 10 Sägen , darunter 1 Kiub-
säge , IV, Dtzd . Schraubzwingen und 8 Leim-
zwingen, Hobel- , Stech - und Stemmeisen , Lei¬
sten- und Kuthhodel, Beile, Stangenbohrer , Brech¬
stangen, Bohrumschiäge, Zirkel , Winkel , Streich-
maaße , Schmiegen, Kalkg räthschaften aller Art,
4 Leitern und 1 Dreppe, überhaupt alles, waS
zu einer completen Zimmer, und Tischlerwerkstätte
gehört , sowie 1 Parthie eschen und eichen Holz;

ferner : 1 Sepha, Tische, Stühle, Schränke, 1 Wand»
uhr, Spiegel , Schilderrirn , 1 Kochofen, 1 Back»
und Schlachttroz , 1 Wurststopfmaschine , Balljen
und Eimer, eis. Töpfe, Theekeffei, 1 Herrdkette,
Zangen, Harken, Forken, Spaten, Kisten und
Kasten u . s. w . u . s. w.

tßentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
den Unterztichnrtmverkauft werden und werden Kauf-
liebhaber eingeladen.

Hohenkirchen , 1870 April 15.
OltmannS, Auct . _

Weil . H . BehrenS Wwe. za Klrinstruckhausen,
Gemeinde Waddewarden, läßt am

Montag , den 25 . April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr ansangend,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen:
4 milchgrdende Kühe, 2 zweijährige Beester , 2
Enter , mehrere Kälber, I trächtkgrS Schaaf, 1
Fruchtweher mit Siebe », 1 Futterkiste, 1 Wa»
grnstuhl , Wagenhecken und Bänke, 1 Stierkette,
12 Kuhketten , »/« .Tonnrnmaaß, 1 Bienenhaus,
Bienkörbe , Aalfucke, 1 Karnrad mit Hund, 1
Käsepreffe, Milchballjen, 1 Butterkarn«, 3 Rahm-
fäffer, Milch , und Wassereimrr, 1 Drückbank,
Käseköpken, Strrmtine, 1 eis. Dreifuß, 1 Joch
mit Kette, Backtrog , 2 Betten, 1 Bettstelle, 2
Schränke , 1 Buddelet, 1 Anrichte, Tische , 1
friesische Wanduhr, Rocken, Speck, Fett, 1 Ge¬
wehr, Keffelhaken, Zange, Aschschaufel u. s. w.
Käufer werden gebeten , sich frühe einfinden zu«ollen.

« . M. T a d d t k r n.

Der Maurermeister S . F. Bohnenkamp hirselbst
will a«

25 . dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr anfangend, in seiner Behausung
an der Waagefiraße hief.

1 vollst . Bett, 1 Lellerhorte, 1 Eaffeebrenner, 1
Feuerkieke mit Platte,
1 L«inenschrank, 1 Pult mit GlaSaussatz , 1
Sopha , 6 Tische , Stühle, 3 Küchrnschränke,
Spiegel , Schiidereien, 1 Wanduhr , Wassereimer,
1 Wiege , 1 Zugsäge, 1 Spannsäge, Spaten , 3
Lakeltaue mit Blöcken , 3 Brechstangen, 3Stra-
ßrnhammer, I Waffcrtonne, große und kleine
eis . Töpfe, allerlei Küchcngeräth in Kupfer,
Messing , Zinn, Steinzrug u . s. w . , Kaffeekannen,
Feurrkieken, 1 Plättrisen, 1 Lampe rc.

meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen lassen.
Jever, 1870 April 12.
Der Gastwirth H. Janffen zu Bübbenö läßt we¬

gen Auswanderung nach Amerika am
25 . April d . I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend , in seiner Behausung
zu BübbrnS öffentlich meistbietend verganten:

1 eich . Kleiderschrank, 1 Commode , 1 Buddelri,
1 Schreibpult , 1 Schenkschrank, 1 esch. Sopha-
tisch, 2 Spiegel . Schiidereien , 1 Ecktisch, 8
Rohrflühle, 2 Dutzend Binsenstühle, 1 Garten¬
dank, 9 Tische , 1 amerikanische Wanduhr , 2
Srtzbettstellen, dito Kindrrbettstellr, 1 Kiste, 2
Waschhalljrn, 2 Paar Eimer, Fensterroulraux , 1
Vogelbauer, Körbe , Blumen in Töpfen, zinnerne
Maaße , Küchengeräthe «Rer Art , alS : eis. Töpfe,
Hangeisen mit Pfanne, Kannen, Theetöpfe, Tas¬
sen, Teller u. s. w . ;

ferner : Dielen mit Platte zu einer Kegelbahn, Ke¬
gel und Kugeln;

sodann : Speck , Schinken, Kartoffeln und «ine milch¬
gebende Liege und dergleichen mehr.
Käufer werden eingelsden.
Tettens, April 14. 1870.

S e e tz e n.
Herr Gastwirth Becker Hieselbst läßt folgende

Möbeln, HauSgeräthe , Moventien rc. , als:
L. Mn Möbel « und Haus-

geräthen:
rin Dutzend tzSophaS, 2 Dutzend verschiedene Ti¬
sche, 1 Dutzend Spiegel, ä Oelaemälde,
und Schiidereien, 6 Dutzend Stühle, 6 Schränke,
3 Kronleuchter, 6 Wändleuchtrr von Bronc«
und 6 große Lampen, Porzellan , GläS und
Steinzrug, mehrere Dutzend Messer und Gabel »,
allerhand HauS- und Küchengeräthe von Messing,
Kupfer, Zinn, Blech und Eisen, Tisch », Bett» und
Leinenzeug , mehrere Gestellt Betten , mehrere
Bettstellen rc . re.

2 . An Moventien:
2 zeitmilche und 2 fahre Kühe, 3 Beeste,
1 srühmilches Kalb,
1 Chaise , 1 complrtrS Wagengeschirr eine Quan¬
tität Heu und Stroh u»r waS mehr dck stin
wird, am

Montage und Dienstage , den 25.
und 26 . dieses Mts ., jedesmal



Nachmittags Präeise 2 Uhr anfan¬
gend,

bei seinrr Wohnung öffentlich auf Zahlungsfrist ver-
kaufen.

Nachrichtlich wird bemerkt, daß am ersten Ber-
kausStag « da» Hornvieh rc. zum Verkaufe gestellt « er¬
de» wird.

Wittmund , den 7 . April 1870.
I i ld e n , Auct.

Die Frau Wütwe des Zimmer-
meisters Johann Bernhard Gras¬
horn zu Neuheppens , für sich und
als Vormünderin ihrer minderjäh¬
rigen Kinder , läßt wegen Aufgabe
des Geschäfts verschiedene zum Nach¬
lasse ihres weil . Ehemannes gehörigen
beweglichen Gegenstände , nament¬
lich:

1 große Parthie neuer Zimmer-
und Tifchler - Geräthschaften aller
Art , als : Hobel , Sägen , Ham¬
mer , Kneifzangen , Zirkel , Winkel,
überhaupt alle zmn Betriebe des
Zimmergeschäfts gehörige Werk¬
zeuge, auch 7 Hobelbänke,

sodann : einen bedeutenden Vorrath
Nutzholz , als : Balken , Dielen,
Latten und Sparren , eschene , bu¬
chene und eichene Bohlen , auch
eine Parthie Mahagoni -Holz und
Fournierez

ferner:
ISeeretair , 1 Eckschrank, 1 Com-
mode , verschiedeneTische , Stühle,
Spiegel , 2 Sopha , Schilderten,
L Glasfchrank , Bettstellen , meh¬
rere sehr gute Betten , Küchenge-
räthe aller Art in Kupfer , Mes¬
sing und Zinn , verschiedene eiserne
Kessel und Töpfe , Balljen u . s.
"

am 25., 26. und 27^ d.
Mts., jedesmal Nachmit¬
tags 1 Uhr anfangend,

öffentlich meistbietend auf Zahlungs¬
frist in ihrer Wohnung zu Neuhep-
penS verkaufen.

Kaufliebhaber werden mit dem

Bemerken eingeladen , daß die U
beitsgeräthe am ersten Tage W
die Holzvorräthe am zweiten l
zum Verkaufe kommen werden.

Heppens , 1870 April 8.
K o ch.

Auf der am
25., 26 . und 27 . April d.Z
stattsindenden Vergantung des Nach
lasses des weil . Zimmermeisters I
B . Grashorn zu Neuheppens l
men ferner:

mehrere Tau - und Takelwerh
welche beim Richten von Hausen
rc. gebraucht werden können, si
wie verschiedene theils noch m
Daumkraften , auch mehrere Ktz
karren rc. rc.

mit zum Verkaufe.
Heppens , 1870 April 20.

K o ch.
Der Lohgerber Lülltng jun . in Jever läßt W

Wegzugs von hier
am Mittwoch , den 27 . d . M
Nachmittags 1 Uhr anfangs

in seiner Behausung an der Schlachtstiaße hiisiH
verschiedene Mobiliar- Gegenstände , alS:

Tische, Stühle , Schränke , 2 vollständige W
Bettstellen , eine 14 Tage sehr gut M
Alabasteruhr , 1 Kupprllampe , Rouleaus , I ff
belbank, 1 Gartendank , 1 Treppleiter, Uff
Leiter, Blumen, Blumentische und Töpfe, jlw
Kaffeekannen und Kessel, 1 Schrcibpult, I»
bank, 1 Koffer mit schönem eisernen Le!

" '
1 Ofen mit großen eisernen Röhren, 1 s
eiserne Balance mit Schaaken , 2 kleine« »
lauern , verschiedene Gewichte, 1 Fischnetz , lN
ckenheck, 1 Buttrrkarne, 1 Rrgenmassusts
eisernen Reifen , mehrere sehr große Baüji» »
andere Fässer, 1 großen Drrhschletfstein , l '

schlitten, 1 zweirädrigen Handwagen mit I
eiserner Achse und Beschlag , auch als « «
paffend, 1 starke Borfkarre und Mistral «,
1 Hühnerkasten, Forken, Harken, verschieden«^
beret-Geräthschaften u . s. w. u . s. w - Z

ferner : 1 zweijährige trächtige Ziege;
sowie : 1 gute Spitzkugeldüchse mit Zubehör, -

zerole, 1 Jagdtasche ; .
auch : circa 100 fertige Schassell -Bordertheu «, ,,

schuh -Blätt. r, schwarzes R -ßleder, 1 V " '
Braudsohlleder u . dgl. mehr >>,.

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterj
ten verkaufen.

Kausliebhabrr werden «ingeladrn.
Jever , 1870 April 19.

». Söll «-



«uf »big« » ergantung wird auch ei« größt»
L-chosen mit Zubehör -um Verkaufe kommen.

v. E ö I l n.

Är̂ Mittwoch, den 27 . d. M ,
Nachmittags I Uhr anfangend,

stllrn in der Behausung der Frau Wwr . UptS aus
her R-rdergast Hieselbst:

I Kleiderschrank, 1 Eomtoirschrank, 5 Tische, 12
Stühle, 2 Spiegel , Schilderten, 2 Hangschränke,
1 Hangduddelei, 1 schwarzwaldcr Uhr, 1 halb-
kast . Wanduhr, 1 Eommode , 1 vollständiges
Bett, Bett « und Fenstergardinen, 1 Plättrisen,
I Aegenwafferfaß , 2 Feuerzangen, Aschschaufkln,
1 HäckerlingSlade , 1 Sense , 1 Sichte , 2 Milch»
und 1 Buttrrballie , zinn. Leuchter, dito Kaffee»
kannen, 1 eis. Topf, allerlei GlaS », Porzellan-
und Steinzeug , sowie l Kochosrn , passend für
eine Stube, u. s . w.

-ffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauft
«erden.

Jever, 1870 « pril 19.
G e r d e S.

Der Hauemann 8 . E . Janssen zu Grsßbusch»
Hausen bei Hookfiel läßt wegen Ausgebung der Land»
«irthschast am

Mittwoch, den 27 . April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

I» und bei seiner Behausung:
6 rnilchgcbenöe Kühe,
4 führe Kühe,
2 dreijährige Beester,
3 zweijährige do .,

4 einjährige do .,
1 Herbstkalb,

8 Schaafe (worunter 3 mit Lämmern und 2
rüste ) ;

dann : 1 Rappsaalsegel mit 4 Tragesegeln, mehrere
Trankeimer und Fässer , Tragejoche, 1 Butier-
karne, I Rahmfaß, 1 Drückebank , mehrere Kuh«
ketten, Mistkarre», mehrere Rollbäume re. ;

firner : 2 vollständige Ketten , 1 Kleiderschrank , weh»
rere Tische und Stühle, Spiegel , 1 Anrichte, 1
Eomtoirschrank , 2 Eckborten , Küchcngeräthschaf»
ten aller Art, Kupfer» und Zinngerälh, 1 Kü¬
chentisch und Bank und noch mehrere andere
hanSgeräihliche Sachen

öffentlich meistbietend aus geraume Zahlungsfrist durch
Unterzeichneten »erkaufen , wozu Kauflirbhaber ringe«
lade« werden.

Sengwarden, April 1870.
H e d d e n,

_ _ Auktionator.
Der Grundbesitzer Herr Otto R. Otten zu Ba»

m«S beabsichtigt folgende Moventirn und Geräthr,
»lS:

L an Moventien:
Sv Stück Hornvieh,

darunter 10 zeitmilche, 1
fette und 2 fahre Kühe, 2
frühmilche Beeste , resp.

vrri- und zweijährig, 7 zweijährige
Beeste, tz Enter und 2 einjährige Och¬

sen, einige Kälber, 1 Grasfüllen und
1 Schwein,

2 . an Milchgeräthen:
1 Butterkarne mit kups . Reifen, 1 Stremtinr^
Z Rahmsässer, 1 Drückbank, 28 Milchballjen,
worunter 8 kupferne, 1 kupfern,« Milchkeffel , 6
Paar Milch - und Wassereimer , 2 Joche, 2
Käsrfässer mit kupfernen Reisen , 1 Käsrsch ank,
1 Karnrad nebst Hund und Hundehaus,

L an Hausgeräthen:
2 Schränke , 1 Eckschrank, 2 lit äs osmps, 1
Anrichte, 1 Gestell Bettzeug , 1 Rappsaatsegel
mit Zubehör, 1 Backtrog, 1 Backtisch , 1 Bank,
kiste , 2 Theektffel, mehrere eiserne Töpfe, 1
Heerdplatte, 2 Herrdketten, 1 Boden» und 2
Lattl - itern, 1 Eimrrbank , 1 Trankfaß, 2 Rrgrn»
wafferfässer , 2 Wgschballjen , 1 Mistkarre, 1
Futterkiste, 1 Balance mit Schaalen und Ge»
Wichten, eine Quantität Speck, Fett und Fleisch
und waö mehr da sein wird, am

Mittwoch , den 27 . April d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

bei seiner Wohnung öffentlich auf Zahlungsfrist ver«
kaufen zu lassen.

Wittmund , den 28 . März 1870.
I i l d e n , Auct.

Der HauSmann Johann Claßen Becker zu Alt»
Marienhausen läßt am

Mittwoch und Donnerstag , den
27 . und 28 . April d. Ä -, jedes¬
mal Nachmittags 1 Uhr anfan¬
gend,

in seiner Behausung zu Altmarienhausrn öffentlich
meistbietend auf Zahlungsfrist durch den Unterzeich¬
neten verkaufen:

3 Schränke , 1 Eomtoirschrank, 1 Anrichte, 1
GlaSschrank, 1 Eommode, 1 Sopha , 4 Spiegel,
10 Tische , 12 Rohrstühle, 18 Binsenstühle, 6
vollständige Bettrv, 2 Setzbetstrllrn, 2 Wand»
uhren, 1 eiserne Balance mit Blättern, 1 gro»
ßen kupfernen Kessel, mehrere kupferne Theekef»
sel, verschiedene sonstige Küchengrräthe in Kupfer,
Messing und Zinn, mehrere eisern « Töpfe, Gr»
wichtstücke, 1 Karnrad , 1 Butterkarne , Rahm»
fäffer , 1 Käsepaß , 2 Käsrköpken , 2 Bierkupen,
einige Biertonnen und Anker, 1 Drückbank, 30
Milchballjen, 2 Buttrrbaüjen, 1 Strrmtirne , 1
Backtrog. 1 Backlisch , mehrere Eimer, 2 Lrage-
joch «, Koffer und Kisten;

ferner : 3 Ackerwagen , 1 Korbwagen, mehrere Pflüge,
worunter 1 Paterpflug, mehrere Aufbruchs- und
ander« Eggen, 1 Mullbrett , 2 Erdkarrrn, 1
Landrolle, mehrrre Pflngkettrn , Sirlzeuge, Drei-
fiöck« und sonstige Acker» und Stallgeräthschas»
ten, 1 Dreschblock, 1 Saatblock, 2 Krnchtweher,
1 FlachSrrprl, 1 mrff. Flachshechel, 1 Haufen
altrS Eisen, Rtchel » und Eavelingenholz;

auch : 1 trächtiges Schwein.
Käufer ladet hirmit rin
« ariensiel , 1870 « pril 19.

W » r n k «.
Gehrl . Ö . Tannen Krau Wittwe zu Langewerth

läßt am



Donner stag , den 28 . dieses MtS .,
Na .chm . 1 Uhr anfangend,

in ihr« Behausung:
1 kommod «, 1 GlaSschrank, 2 Tische, 1 Schrank-
tss,ch , I Brodschrank, 1 Ecktorte, 1 Setzbettstelle,
6 Stühle mit Rüschen, 6 dito mit Polstern , 1
Spiegel , 1 Waschdallje, 2 eisern« Töpfe , 3 zin¬
nerne Kaffeekannen , 2 zinnerne Teller und son¬
stige» Zinngeräth , Steinzeug , 1 eichene Kiste, 2
Plättr ' sen, Messer und Gabeln , 1 HaSpel , 1
Garnkrone , 1 Leiter, I Quantität Brennholz
und viele andere hier nicht genannte Gegenstände

»ffentlich meistbietend durch Unterzeichneten auf Zah-
lungSfrlst verkaufen, wozu Käuflichster eingeladrn
werden.

Sengwarden , 1870 April 12.
H e d d e n , Auktionator.

Der Arbeiter T . Schiller zu Kopperhöm , welcher
seinen Haushalt auigiebt , läßt am

28 . d . Mts .,
Nachmittags um 2 Uhr «»fangend , in seiner Woh¬
nung öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist ver¬
gant :» :

1 Kleiderschrsnk, 1 Kommode, 1 GlsSschrank, 5
Stühle , 3 Tische, wobei 1 Auözietzetisch, 1 Kü-
chenschrsnk, 1 Bettstelle , 1 komplett» Bett , 1
Kochofen mit Zubehör, I Wiege , mehrere Fen¬
ster» und Bettgardinm , diverse Topfpflanzen , 1
Plätteisen , verschiedenes HauS - und Küchenge-
räth, 1 Kanarienvogel mit Bauer , 1 Faß Sauer¬
kohl, 50 Stück Eisenbahnschwellen und sonstige»
Nutzholz, I Paar Kniestirsrl u . dgl . m.
Käufer werde« eingeladen.
Wilhelmshaven , den 21 . April 1870.

H . MeinarduS.
Der Holzhändier Herr I . G . HolkyutS zu Ea-

rolinensyhl läßt folgende Möbeln und HauSgeräthe,
alS:

1 Secretair , 2 Eckschränke , 3 Sopha » mit
Springfedern , 2 große Spiegel mit Doldrahmrn,
3 kleinere dito mit Mahagonirahmen , 3 Schiide-
reien, 1 Commode, 1 eichenen Leinrnschrank, 1
Kleidrrschrank, 1 großes Schreibpult , 1 kleine»
dito, 1 Bücherschrank, 1 kleine Bettstelle mit
Matratze, 1 Gestell Bettzeug , 1 Wiege mit
Matratze, 1 Wärmekorb mit Behang , 1 Kinder«
stuhl, 2 Kleiderkörbe, 6 GaSlampen , 12 silberne
Gabeln , 9 do. Messer, 1 do . Zuckerzange, 2
nrustlbern« Leuchter, 1 do. Lheetops , Porzellan.
1 große» lackirteS Therbrett , 1 friesische Wand¬
uhr , 1 großen Kochofen mit Röhren und Töpfen,
Rouleaux und Fenstergardinrn , 2 Kleiderhecken,
1 kleine Windmühle und was mehr da sein
wird am,

Donnerstag , den 28 . April d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

bet seiner Wohnung öffentlich auf sechsmonatig « Zah¬
lungsfrist verkaufen.

Wittmund , den 16 . März 1870.
_ _ I t l d e n, Auct.

Die Erben der weil . Wittw « de» weil . Hau »,
mann » H . H . Richter zu Schortens wollen am

28 . d . MtS.

und am folgenden Lage , Nachmittag » 1 Uhr
gend, in der Behausung ihrer weil . Erblasser!,

3 Kühe (worunter eine , di« im Mai d Z
brrr wird),

1 fettes Schwein,
8 Hühner und 2 Hähne,

1 Leinenschrank, 1 Kochvsten, 1 Quantititjs
und Stroh , einige Tonnen Hafer, l gch ß
Monate alt ),
1 Klriderschrank, 2 Bettstellen , 3 v»ÜW«
Betten , 1 Sopha , 1 Pult , Tische, Stühle,
gel , Schilderrien , 1 Eckschrank , 1 Tasiluhitz
Eonsole , 1 Taschenuhr, 1 Eommodr, Torskch
Zangen und Uschschaufeln, 1 Waschtisch, zinW
Kaffeekannen, Kummen und Schüss -ln, I U
ser, 2 kupf. Eafferolen , 1 kupf . Wass-M,.
kupf . Kcsiel , allerlei Küchengeräth in IG
Messing , Zinn , Eisen rc. , GlsS -, Porzellan. «,!
Strinsachen u . s. w . ;

ferner : 1 Flachshechel mit Stuhl , 1 Flachrnpil , I
Joch und Eimer mit Messing. Beschlag , Nt
nrnrolle , Kisten, Kasten, Fässer u . s. w.

öffentlich meistbietend aus Zahlungsfrist vnlch
lassen.

Zrver, 1870 April 12.
G erde «.

Der Gastwtrth ZrpS in Wiarden läßt «ip
Aufgabe seines Geschäfts am

Donnerstag und Freitag , den U
und 29 . April,

Nachmittags 1 Uhr ansangend , in seinem Hech !>
frntltch auf Zahlungsfrist verkaufen:

1 Milchschaf mit Wolle und 1 Aukamm,
verschiedene Getränke tn Fässern und FlaM , >
Kegelbahn , Kegel und Kugeln , 300 Stück
kruken, Bier - und Schnapsgläser , Dridch ki»
fässer, >/ , und >/ . Tonnen , Thermometer , M
1 amerikanische Wanduhr , 10 Tische,
Rohr - und 1 »/ , Dtzd. Rüschenstühle, l M
lei , 1 Comtoieschrank, Buttrrkarne, Rah »!«!,
Milchballfrn , Eimer , 2 vollständige Betten, W
gardinen , zinnerne Waaße und Kaffeekanne »,

!
Mörser, Küchengeräthe, darunter 1 kch«
Pfannkuchenpfanne rr. , Porzellan , St<>N
Spiegel , 200 Pfv . Speck, Fett, SauM ' j
s. w.
Käufer ladet ein

« M . Laddiken.
Zn obiger Bergantung werden mit verkaufte
3 Stück ostsee . Dielen , 22 Fuß lang, l '/.
breit und 1 »/ « Soll stark , 9 Stück nord . d«,,l
Fuß lang , 1 Fuß breit, 1 * stark, 8 Latte» «"

mehrere Pfähle.
« . N . Laddike^

In ConrurSsachen .
der Gläubiger deS Kaufmanns »»d
witth » I . B . Jansfea zu Sand«, p
in der Strafanstalt zu Bechts,

sollen die zur Masse gehörigen Gegenstände, alt:
1 Sopha , mehrere Betten , Bettstellen, sch'"

Tische, Stühle , Spiegel und Schild« «*» ,L
allerlei sänstige HauS - und KSW -E,
Weiu », Bier - uud Schnapsgläser , ^ irrü
und Flaschen;



>k

1 Ladeneinrichtung , mesfingrnr und blechern«
Schaaken , Gewicht«, zinnern« und blecherne
Waa- r, auch 1 Schwein, 1 gksteS Schaaf, sowie
sne Quantität Heu « nd Stroh,
am 28 . « nd LS . d . ME .,

Rachmitta- S 1 Uhr ansangrnd,
in der Behausung drö CridarS zu Sand « öffentlich
meistbietend vergantet werde».

Kaufliebhabrr werden «ingrladen.
Jever , 1870 April.

I . G . G . K l e 1 s ch e r.
Die Erben des weil. Gastwirthv Friedrich EilS

hiesrlbst »ollen am
Freitage , de« 2S d. M . ,
Nachmittags L Uhr an-
fangend,

in ihrer Behausung, im Wirthshause zum rothen Lö¬
we« hteseldst, verschiedene Mobiliar -Gegenstände, als:

1 Rahmfaß, 8 MilchbaÜjen , 1 Häcksrllade , Har-
ken , Forken, Spaten, Siltzeuge, allerlei Pserde-
grschirr , 1 Tragejoch mit Kelten, 1 Fruchtweher,
Dagenstühle und Wagenhrcken , 2 Sandtröge, 2
Ackerwagen, 1 Kutterkiste, 2 Karre», 1 Schü-
Henbüchsc, Fässer , Kisten und Kasten , 7 alte
Fenster , sowie mehrere sonstige Sachen

auf AahlwyzSseist meistbietend verkaufe« lassen.
KeuchMHWbrr werden eingeladen.
Jever, ' 870 April 22.

— v . Cölln.
LieMitlwe Vermeil. HauSmannS Joh . § . Blohm

zu Marsreihe (Gemeinde S -llenstedr) ÄKt am
Freitag, den 29. April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr tmfangmd,

i» ihr« Brhaujsunz daselbst:
Ä sah« Kühe,
1 Milchkuh,
1 Schwein,

1 kompleteS Karnrad mit Karnhund, 1 Butter¬
karne , Rahmsässer , 1 Rahmstapp, 1 Käsrpreffe,b Stück MilchbaÜjen , 1 Butterballje , 2 Paar
Milcheimer, 1 Paar Staüeimer;
1 sriefisch« Wanduhr, Z Spiegel , 1 Dutzend
Stühle, 3 Tische, 1 Kleiderschrank , 1 GlaSschrank,2 Xarichtrn, Kisten, Schiidereirn, 1 Jagdflinte , 1
Pfeifenhalter , 1 Barometer, S VollständigeBetten , 2 Paar Bettgardinen, 1 «is. Brlanee
mit Blättern , mehrere Gewichtsstücke , mehrere
eiserne Töpfe, I Krsselhaken und sonstige Kü¬
chen,ttäthschasten , mehrere » Kupfer- und Zinn»
geeärh, darunter 2 kupferne Kessels1 3och mit Ketten, 1 Heuspaten , 1 Mistkarre,
iScheffklmaaß , 24 Stück Fruchtsäcke , 5 alte
»enstrr, alt« Thürrn , allerlei Gartmgeräthschas-
een , 1 Turtrltanbenkasten, 1 Backtrog, 1 Futter-
^ ' Dammheckm und Pfähl«, pl. m. «0 Pjd.
Speck und noch andere hier nicht genannte Ge-rrnständ«

" '^ bietend auf geraume Zahlungsfrist durch
Hsden

* krkanfe», wozu Kaufliebhabrr einge»

H e d d r n,
Auktionator.

Die Erben de» weil. Schmied rmeistrrS H. E. Pe¬
ter» zu Hohenkirchen lassen am

29. und ZV. April d. I .,
jede»« «! Nachmittags 1 Uhr ansangenp, än und bei
der Wohnung ihre- weil . Erblassers die Mm NaeWlasse
desselben gehörten beweglichen GegenstäUde , näwlichr

1 Milchkuh, 1 trächtiges Milchschaf , 2 Blase¬
bälge , 2 Ambose , 3 Schraubstöcke , 1 Speerha,
ken, 1 Feilbank , 2 Schlrijsteine, Hammer, Zan¬
gen, Feilen , Betel, 1 Parkhie altrS Eisen und
Stahl , V- Last Schmiedekohlen;

ferner : 3 vollständige Betten , I Wanduhr , 1 Budde¬
let, 1 Kommode , Tische , Stühle , Spiegel, 2
Schränke , 1 silberne Taschenuhr, 1 Haarbandmit Schieber, 1 goldenen Fingerring , zinnerne
und kupferne Teller und Kumwen, verschiedene
Tassen, Speck und Fett , Gewichte, üuvie vi eleHut
erhaltene Kleidungsstücke , als : 4 Röcke, 5 Hosen,2 alte Westen, 1 baumwoll. Fünfschast, 9 Hemd «,
auch verschiedenes Bett- und Leinenzrug rc.

öffentlich meistbietend ausgeraumrZahlungsfrist durch
den Unterzeichneten vergante» und werdenKausttebha-
ber hiezu eingeladen.

Hohenkirchen , 1870 April 17.
_ O l t m a n n S.

Gemeinde -Sache.
Heber die an « ine der öffentlichen Kassen der

Gemeinde Schortenö zu machenden Forderungen ist
spätestens am 15 . Mai d . I . Rechnung herzugebe »,
um Zählung erhalten zu können. Dann haben auch
Diejenigen, welche an eine dieser Sassen schulden , na»
rnentttch an Zinsen, gegen diese Zeit zu zahlen, bei
Drrmridung von Kosten.

Schortens , April 20. 1870.
B . B . S e r d e S , Rchfr.
Arrmu-Sache.

Die hiestge Mrmewcommisfion hat, ringetretener
Umstände hahbar, die z. Z . bei Kqh . B . BehowidS zu
ClevcrnS aushälll che Marg . Tirdettberg noch auf
nächstes Jahr in Kost und Pfleg« zu geben , und Wer¬
den qual' sicirt« Annehmer ersucht, sich dieserhalb ehe¬
stens an mich zu wenden.

Hühenkirchen, 1870 April 14.
K o -l b e.

Schul-Sachen.
Die neuen SchAer , Welche in daS Gymna¬

sium eintretrn wollen, haben sich Montag, den 25.
April , Morgen» 9 Uhr, zur Prüfung im Schul¬
gebäude einzufindkn.

Direktor Müller.
Da» neue Schuljahr beginnt am 2S . April

und haben neu eintretend« Kinder dann ihren Jmpf»
und Geburtsschein vorzu»eigen . — Anfang drS Un¬
terricht- Morgen » um 8 Uhr.

Jever, April 20. 1870.
_ L. Fischer . Lahrssen.

Notifikationen.
Zu verkaufe«.

Sin gute» Guter.
Schoost. I . « . Jürgen « .

Zu verkaufen.
S Kuder allerbeste « Landhru.
Hookstel . A. Tenge.

>! >
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Das Neueste in ^ ^ ^ ^ .
Zaguets , Havelocks ,

Talmas H

Regeamiiatela
in aroker Auswahl empfiehlt

» « > L
. Frank.

Pianosorte -Lager in Bremen
38 Hutfilterstraße 38.

Ein grrhrteS Publikum erlaube ich mir aus mrtn am hiesigen Orte errichtetes Lager Piano 's eigen»
aufmerksam zu mache« . Bei den billigsten Preisen garantirr für vorzüglich schönen Ton und elegant« XuP
tung . — Steuerfrei. — F . Hentschel.

DaS zum Nachlasse der weiland
Wittwe des weil . Gerd von Lienen
zu Eckwarden, Amts Stollhamm,
Helene Marie geb . Ianssen , gehö¬
rige , zu Neuheppens belegen ? Haus
nebst Zubehörungen wird , zum An¬
tritte auf den 1 . Mai 1871 , am
Freitage , den

6. Mai d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

in Andreaes Gasthause zu Neuhep¬
pens zum dritten und letzten Male
öffentlich meistbietend zum Verkaufe
aufgesetzt werden.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Heppens , 1870 April 20.

Koch.

Das Neueste in KnM
Stroh - MW
in großer Auswahl und
ungewöhnlich billigen Ps
sen empfiehlt

D. Mckm
Jever, Schlachtstraße.
Bon dem vom landwirthjchaftlichen

Vier Fach Fenster mit Block »Rahmrn , noch gut
erhalten und mit ziemlich großen Scheiben, habe ich
käuflich abzustrhen; außerdem auch noch verschiedene
audere Fenster.

Jever. Wwe. M e t t ck e r.
Zu verkaufe ».

Neue Ackerwagen mit eis. Achsen billig bei
Bernh . Behrens.

Hookfiel , 1870 April 20.
Kaffeemühlen , Kuchrnpfanne», Zangen, Schau»

seln, eis. Töpfe und Kessel, sowie verzinnte und email»
lirt« Kochgeschirre empfiehlt billigst

Bernh . Behren S.
Hooksiel, 1870 April 20.

zogenen
Kalidünger und Sommerrogg «!
kann ich auch an Nichtmitglieder ein Quarrt»« «h
ben. H. D . Elaß ^ .

Ich warn « hierdurch einen Jeden, irgend l
aus meinen Namen zu borgen, da ich für .W!
durchaus nicht hafte.

Heinrich Müll « -
bei Neustadtgödens

bet

Am I . Mai d. I.

Tanzmusik
_ _ Schafmeier Wwe. zu M W
Da ich mich als Zimmermetfter etadlt-t hl

!»
geehrten Gönner, mich mit

tn m«i« Fach schlag,ndrn Arbeiten und «ufträ
'
g-« I' >

erfreuen. Gute und billige Arbeit wird zugeß'M
Albert Kr a n t e'

« aattian, Drink «. « » lag « . ». « lick« ». e »h« bl
— Hiezu zwei Beilage « —



Beilage
zu Nr . 63 des Jeverschen Wochenblatts vom 23. April 1876.

ti Neu
- nme dlinaen zu meinen englischen und sranzö»

siichen Piidalstunden erbitte ich wir möglichst bald,
«« » «ff r die Schülerinnen , welche zu einander passe«,
>8 «wcr Attsn - ung vereinigen zu könsen.

L a d r s s « n.
NöS Li> s ZZilVS ivr!

Am 2 ! . dikses MtS. werde ich wie-
drrum eine seltene fette

Li Kuh
schlachten, wovon ich das Fleisch
brstrnö empfehlen kann.

Bevi M. Hirsch.
Nüstersicl, den 20. April 1870.
Zugleich wird noch bemerkt , daß

sich keiner daran grämen wird.
— __ D . O.

Zelirrmarsch. Meinen von höchst-
v«rortn «t ?r KöhrungScommisstsn angrköhr»
ken du -» ke!dra»nen vierjährigen HeNgst

«sm R » :-' tzky, schön u- d stark von Knoch -n, empiehle
ich den H - rren Pferdeziichtrrn zum Decke « der Stu-
tm. Deckgeid vi»r Ldaler Courant.

D t t » k Rüdrbusch.

öllt zahlt
hohe Preise

Bernhard Lohn.
Fedderwarden.

»
« >'

!,l

»A

D r Vo- rkok-Leest bei llr . ran Z«r l,unüj» l-chöeo kann mit Recht al« rin ganz vorzüg»lichrtHaarwuchömittel empiohlen werden, in-d«m »«ch Gebrauch drstelbrn dl « « « « fallensof » «1 » ushrrt . de« W . chrthuml unglaublichr Krise befördert, ausvomg kahlen Stellen neue Haare und hei jungen«utrn binnen wenigen Wochen einen » allstLn»di- rn Bart rrzrügt.

-r . halbe 8 Tgr . - eiI . C . R Wölfel in Jever.

— ^ E emy -ehlenSwerthrr krättger
. » roßknecht au« Dutjadingen sucht auf» tE -e « üüeeknecht . Anmeldungen«. » üsing in Rodenkirchen.

Augenkranken
ist da« weltberühmte , wirklich ächte De. Ulilte 'sstu »envkr88er von Traugott Ehrhardt in Groß»breitenbach in Thüringen, ä Flacon 10 Sgr., bestm«
zu empfehlen.

Taufende von Attesten bescheinigen dessen un-
übcrtrestliche Heilkrast.

Alleiniger Depot für Jever und Jeverlandbei I . L . JldaU , Wafferpfortstraße.
berettet nach Vorfchnsl d »S
Prof . 3 . v. rrehig, wird

von vr . Bock , Prof . Riem« per und den ersten
ärztlichen Autoritäten sehr empfohlen bei Husten, Hei¬serkeit , Brustlkiden und besonder « bei Sccopheln derKinder <rl« Etl'atz de « widerlich schmeckenden Leber»tbrans . Di - Flascht von ZOO Gramm zu 10 Gf.
1Afspirll1s >stt " " Madrier « in Flaschen zu 12

Sgr . stet« vorrä ' htg bet
E . M . Hitlers Wwe.,

Poezell- nyandlung.
D«S AttSiegen der Wäsche auf der Wanderungde« Gemeindewarft« zu Wiarden, sowie dir über den

GraStvuchK derselben unerlaubt gebrauchten Kußwtgerr. werden hiemit von den Pächtern de« Ujergrase« undder Wanderung verbotrn.
Zoh . Jrp » . Franz Eiben.

Wiarden , 1870 April 18.
bekannte« Unioerial -> Reini»

aVPUbjvlls UHA, gunqSsalz, in Vr , V, und V«Paguclen zu 10, L und 2V, Sgr . empflrstl
G . M . Hillers Wwe.,

Porzellanhandlung.
Diexenigen, welche Nähen und Zuschnetde « lernenwollen , können diesen Sommer wieder Unterricht beiMir erhalten.
Wiarderaltendeich.

A. Hinrich« Ehefrau.
Meinen bekannten starken Hengst, vom Radetzky,(RothsuchS ) rmpsehl« ich zum Decken. Drckgeld , wenn

trächtig, 4 Thlr ., nicht trächtig 2 Ttzkr. Sourt.
» . « u n d k t e l.

Aetel , April 19. 1870.
Mefuch^

Ein Lehrling in eine gurr Bäckerei . Auskunft
hierüber «rtheilt

MufikuL Schmidt in Zevrr.
Gesuch «.

2 bi« 2 Gesellen finden auf Stückarbeit gegenhohen Lohn dauernde Arbeit beim
Vchneivrrwstr. F . Lh . Giern ».

Neuheppen«. April 18. 1870.
_Au verkaufen.

Dinrrrhakt gearbeitete Mödeln. 1 eich . Ser -rtär,«in» und zweithürigr Kleid »,schränke, I «sch . Eck»
schrank , Kommoden, Tisch « und «in« etwa« gebraachi«Schlaf -Kommod « billig.

Hookstel, i« » perl.
« . « » i ch h el m , Tischlermßr.



Fertig gestopfte Bette«
von selbstverfertigten säderdichten Bettzeug«
und nur neuem lebendigen Gingnt (Federn tz
Daunen ) halte von jetzt an stets vorräthig und vechrch
reelle Bedienung und billige Preise.

Z-»«. T . B. Zanffe«.
Das Neueste in

ilz-, Seiden-, Stoff- L
Kork-Hüten , ^

worunter seine Filzhüte von 1 Thlr . an , Monatshüte v
15 Sgr . an , empfiehlt in großer Auswahl

D. Folckers.
Jever . Schlachtstrast e.

^ ,
Herren -Kragen , Stulpen K BorheO

in Papier und Keinen»
fertige Faltenhemde von 1 Thlr . an,

Shlipse , seidene Taschentüchern.
empfiehlt in großer AuswahlJE . T , B. Jlinsse«

Eine Sendung der neuefien

Damen-Zaquets L " 7 ' 7,
sowie RbM trafen bei uns ein.

Jever , 16 . April 1870.

Gebe. DopKans u . MeewM
Epileptische Krämpfe (Fällsücht)^

heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor 0 . Lllllsck in Berlin,
jetzt Louisrnßraße 45. — Bereit - über Hundert gehUlt.



Kein bekanntes
Tuch - L Hrmn - Gardkrode

KL
" Lager

ist jetzt wieder für dieFrühjahrs - undSommer-
faisonvollständig cympletirt und halte dasselbe
dem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum bei bil¬
liger Preisstellung angelegentlichst empfohlen.

Ä . K ölllst , St . Annenstratze.

Oldenburger Rechenbuch
ren H . F . Munserlob und E . H. Kröger.

Erster Thrik. — Siebente , nach der neuen Maß - und GcwichtSordnung umßearbeitete, vermehrte Auflage.
BaarpreiS ungebunden 7 Sgr . , auf 12 ein Frei -Exemplar.

PÄS-- Die vierte Auflage deS zweiten ThrilS ist unter der Presse und erscheint demnächst.

Anhang zum ersten Theil des Oldenburger Rechenbuchs.
( Auszug auS ter vierten Auflage deS nach der neuen Maß - und GewichtSordnung umgrarbeiteten zweiten ThellS.)

BaarpreiS ungebunden IVr Sgr . , auf 12 ein Frei - E^emplar.
D '

- n Herren Lehrern , welche ' daS Oldenburger Rechenbuch in ihren Schulen gebrauchen oderein,
zusühren beabsichtigen , steht rin Frei - Exemplar zu Diensten, und bitten wir solche - verlangen zu woll n.

Oldrnbu rg. _ _ _ Schulische Buchhandlung._

Gänzlicher Ausverkauf.
Um wegen vorgerückter Zeit mein Lager gänzlich zu

räumen, verkaufe von jetzt ab au zu
ganz billigen Preisen.

Jever , April »87 « .

— Ferd. Westerhausen.
Nur Einen Thaler Courant

kostet eineViert ^l-Original -Obligation zu der von der Herzoglich Braunschweigischen Landes¬
regierung genehmigten und garantirten großen

UW Vrämim-sterloosunq , HZ
«uSgestattet mit Treffern von event. 100,000 , 60,000 , 40,000 , 20,000 , 15,000 , 12,000 , 2mal 10,000 , 2mal
8000 , 3mal 6000, 3mal 5000 , 12mal 4000 , 2mal 3000 , 34mal 2000 , 4mal 1500 , 155mal 1000 Thalern u.

s. w . , zusammen 29,000 Preisen.
Die Ziehung beginnt am 9. k. Monats.

i.
Aufträge mit daar (in Papiergeld, Brief - und Wechselmarken ) , oder Ordre zur Postnachnahwe wolle man

»<ttd «insend- n an .

k . » NIlIKvI-t L« « . in Braunschweig , Poststraße Nr. 6.



Zu verkaufe«.
Tin setkeS Schwein.
M merShausen.

« l b er t P . E i l e r S. _
Wiffenschafr-

lich empfohlen
gegen Magenka¬
tarrhe , Säure¬
bildung , Aufsto¬
ßen , Berdau-
ungkschwäche,

Lthemnvth und
HarngrieS . Dvr-
räthigin p lom»
birten Schach¬
teln mit Gebr-
Nnw . 30 Kr.
- » 8 ' / , Sgr.
nur allein ächt
in ^erer bei

Hofapotdeker A . Müller.
Die Administrativ » der Felfeuqaelle «.
Kaffeebrenner, Kasseekeffel , Kaffeemüh¬

len, eiserne Töpfe aller Art , Tisch -, Deffert-
und Tranchirmesser und Gabeln, Mörser,
rplättcisen, Zangen und Schaufeln u . s. w.
verkaufe ich sehr billig.

Jever _ K . H . Mehrtens.
Die neuesten Modellhüte,

sowie eine große Auswahl
DM- Strohhüte

in vielen verschiedenen Formen,Blumen , Bänder , Federn n. s. w.
rmpstehlt zu billigst gestellten Preisen

Bertha Feilmsnn.
Strohdüte zum Waschen und Modernisier» wer¬

den zu jeder Zeit entgegen genommen von
_ d. O.

Gußeiserne Fenster verschiedener Art
und Größe sehr billig bei

Jever . K. H . Mehrtens.
Wer machen hierdurch auf die im heutigen Blatte

stehende Annonce der Herren S . Steindeckrr u.
Eomp . in Hamburg besonders aufmerksam. E»
handelt sich hier um StaatStovse zu einer so reichlichmit Haupt- Gewinnen au-gestatteten Derloosung, dast
flch auch in unserer Gegend eine sehr lebhafte Be-
thrtlignng vorauSfehen läßt . Dkfr« Unternehme«verdient um so mehr da» volle Dertraurn, indem die
beste« StaatSgarantim geboten sind und auch vorbr»
nannte » HauS durch ein stets streng reelle» Handelnuns Auszahlung zahlreicher Gewinne allseits de.kannt ist.

Arne Rigaer Kron- Säelemsaat , weiße«nd rothrKlresaal in bester Waare empfiehltJever . K. H. Mehrtens.
An verkaufen.

Ein fettes Kalb.
Waterlock. I . R . Janssen.

Stotternde
werden nach einer untrüglichen Methode in kt. ilTagen sicher geheilt. Honorar wird erst nach M,ter Heilung beansprucht. Prospekte, « It-KM,.gratis. '

Burgstrinsurt in Westfalen.
R . Veltrup .

iLrtauoc mir birmic die ergeben ^ Anz- i ^ e,

Spirituosen-Lager
jetzt mit allen hiesigen gangbaren bplrituosft
aufS vollständigste compietirt ist und durch gui,« cxionen in den Stand gesetzt bin, mit jedem EMconcurriren zu können. Als besonders Prelis
empfehle guten abgelagerten Genever , kein M
Sprit , 44 °/o ü Ox-o ?t 22 Thlr , leiwtere
«/ - lS Sgr . billiger, feinsten alten Jamaika -Nm
L Flasche 1 Thlr., bei Abnahme größ -r - r Quemiiü »,
entsprechenden Rabatt. — Proben stehen gm -
Diensten.

Wilhelmshaven , im Ap.' il 1870.

_ S . «A.
Nächsten Mittwoch

Bücher-Wechsel in unserem LejeturnuS. Unregkl»
ßigkeiten bitten zur sofortigen Anzeige zu bring!»

Zrver. Mettcker u. Söhne,
Buchhandlung.

Die neuesten
ßardmen

in TM, Sieb, Woche Ä
Mull empfingen u. empfehle»

Kbr . Il «^ sll8 il NttüiIiL
Diejenigen, welch« an den w" l. ÄchnsteunOk

M. R. Dornbusch zu Friedrrikenflel Forderungen k'
b «», werdrn ersucht, ihre deSiälligen fpec >stci >ten84
nungen dem Unterzeichneten innerhalb 8 Tagen M
senden ; diejenigen, welche an den re . Dornbusch IckuM
werden »«sgrfordert, in gleicher Feist 3ab>»»z i'
leisten.

Hohenkirchen, 1870 « peil 16.
O l t m ann «.

Bet der Unt rzeichnrten strv ! » in noch -ut »ipl
tene» Karnrad billig zu v«rk« f «.

St .indamm , « v' il 11 . 1870.
O . P . Nicklefs W we^ I

Die Heppenser Leih - und Sparcch
Von Koch Sk Co.

verleiht «nd nimmt Gelder gegen Verzinsung,
sorgt auch die Einziehung von Forderungen r« _

Gegen Zahnschmerz
e« p«,hle zum äugen bl i «kli «den Süllen ^
Sve^maaa 'H Labanoll , au» Pari» , t Hüb « />
Sgr I « . » . Wölfel.



Beilage
zu Nr . 63 des Jeverschen Wochenblatts vom 23 . April 1870.

UMßestisML.
Zn Auftrag der Ehefrau dies abwes . nden KchlLcht -rS

Zoj ^ph Philippsohn in Jever ersuche ich alle diejenigen,
welche Forderungen art densrtbrn zu haben vermeinen,
ihre Rechnungen binnen acht Tage bei mir rinzurei-
chkN . CS wird um Einhaltung dieser Fitst besonders
gebeten, um noch vor Mai d. I . ein «twaig - S Arran¬
gement zu ermögliche«.

Desgleichen « erden alle diejenigen, welche an
den Schlächter Joseph Philippsvhn noch schulden,
ausgefordirt, binnen 8 Tagen an mich Zahlung zuleisten.

Jever, 1870 April 22.
G e r d e S.

HsLuLvppvias.
Am Sonntag , den 24. d . Mts . ,
Große außerordentliche

Vorstellung
imFreien vor dem Ksper 'fchen Wirths-
hause auf dem hohen Thurm - oder

Afcensivns -Seil.
Der Herr Charles Wittmann wird ausdem Seile sich in 3 verschiedenen Kategorien

produciren und zwar:
1 . als lustiger Taubenhändler,2 . mit dem Schiebkarren und
3 . wird er seine 8üjährige Großmutter aufdem Seile wegtragen.

Anfang Nachmittags 3 Uhr.
Abends 8 Uhr im Saale des HerrnKaper

LetzteExtra-Vorstellung.
Zum Schluß:Em komisches theatralisches Lustspiel.Entree zur letzteren Vorstellung:l . Platz 5 Gs., 2 . Platz 3 Gs.Um recht zahlreichen Besuch bitten

Charles Wittmaun.
Clemens Winter.

100 Arbeiter
stndt » loheiende Accvrd-Arbrit auf dem neuen Bahn-h«f Osnabrück.

Aügust Küster,
—,_ _ Bau -Unternehmer.

3ch habe das von mir in Fedderwarden neu er
l aute Haus mit Gart?«, noch auf den ersten Ma- 3. anzutretc», unter sehr günstigen Bedingung erzu verpachten.

' " » »
3ever, 1870 April 22.

Von dem Landgute „Moorhau¬fen" sind noch einige Stücke zumBeweiden zum sofortiges Antritt zuverpachten.
Jever , 1870 April 20.

In Auftrag:
F i m m e n.

Gefunden.
1 Sack mit etwas Kartoffeln. Gegen Erstattungder Kosten und Angabe der Kennzeichen in Empfang

zu nehmen bei Klockgether.
Zu verkaufen.

Einige Fad -r gutes Bohn . nstroh bei
Ä . Bergmann.Neu» Tt . - Joostergroden.

Am 2t . Ap . it

Tanzmusik.
So -mtaq , 1 . Mai,

LLNM
bei H . Zanssen, Bandterwierth

Unlcr meiner Nachweisung ist eine Parchir schönerKorbweiden zu verkaufen.
Mederns, 1870.

Ehristiän GcnterS.
A . W . Faber - Tafeln in allenSorten bei

k. kvmmvrs.
Gesucht.

Aus sogleich zwei Schuhmachergesellen.
Altheppens . D . Ä . Becker Wwe.

Fahrgelegenheit nach Aurich.Am Sonntage, April 24 . , Morgen« 9 ' /, Uyr,fährt mein Omnibus aus Jever direct nach Aurich,und am Mrrkttäge , Nachmittags , nach Hohenkirchenretour.
Am Markttage wird MerZenS 4 Uhr aus Zevergefahren.
Anmeldungen erbittet

H. H. Haschenburaer.Jever, 1870.
Gesunden . Zwei Pferdedecken. Der Eigensthümer kann dieselben gegen Erstattung der Kostenbei Gastw. Merntz aus t « r Schlachte in Jever inEmpfang nehmen.
Eine im Kirchdorf « Fedderwarden an gurre Lageb legen - Wohnung, jetzt von Heinrich Scharff benutzt,habe ich zum Antritt auf den 1 . Mai diese» JahreSnoch zu verpachten.
Heppens, 1870 April 12.

S. RolfS. Koch.



I sind überall zu kaufen und zu spielen erlaubt.
8 Man biete dem Glücke die Hand!
I 2S « ,« « V

als höchsten Gewinn bietet die neueste große
Geld - Verloosung, welche von der hohen Re¬
gierung genehmigt und garantirt ist.

Es werden nur Gewinne gezogen und zwar
plangemäß kommen in wenigen Monaten 28,900
Gewinne zur sicheren Entscheidung, darunter befin¬
den sich Haupttreffer von M . 250,000 , 150,000,
100,000 , 50,OM , 40,OM , 30,OM , 25,OM , 2 mal
20,OM , 3 mal 15,OM , 4 mal 12,OM , 4 mal
10,OM , 5 mal 8M0 , 7 mal 60M , 21 mal
5000 , 35 mal 3000 , 126 mal 2000 , 205 mal
1000 , 255 mal 6M , 350 mal 2M , 13,2M mal
110 rc.

Die nächste Gewinttziehung dieser großen vom
Staate garantirten Geld-Verloosung ist amt¬
lich fest ge stellt und findet
schon am 18 . u. 19 . Mai 187V statt
und kostet hierzu
IganzesOriginal -Staats -Loos nur Thlr . 4 , — Sgr.
1 halbes „ ,, ,, ,, ,, 2, „
1 Mertel „ ^ ,, ,, ,, 1 , „
gegen Einsendung , Posteinzahlung oder
Nachnahme des Betrages.

Alle Aufträge werden sofort mit der größten
Sorgfalt ausgesührt und erhält Jedermann von
uns die Original -Staats -Loose selbst in Händen.

Den Bestellungen werden die erforderlichen amt¬
lichen Pläne gratis beigefügt und nach jeder Zie¬
hung senden wir unfern Interessenten unaufgefordert
amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
prompt unter Staats - Garantie und kann
durch directe Zusendungen oder auf Verlangen der
Interessenten durch unsere Verbindungen an allen
größeren Plätzen Deutschlands veranlaßt werden.

Unser Debit ist stets vom Glücke begünstigt und
hatten wir erst vor kurzem wiederum unter vielen
anderen bedeutenden Gewinnen 3 mal die ersten
Haupttreffer in 3 Ziehungen laut ossiciellen Be¬
weisen erlangt und unseren Interessenten selbst
ausbezahlt.

Voraussichtlich kann bei einem solchen auf der
solidesten Basis gegründeten Unternehmen
überall auf eine sehr rege Betheiligung mit Be¬
stimmtheit gerechnet werden, man beliebe daher schon
der nahen Ziehung halber alle Aufträge
baldigst direct zu richten an

S . Dtein - ecker L5 Comp . ,
Bank - und Wechsel-Geschäft in Hamburg.

' Ein- und Verkauf aller Arten Staatsobligationen,
Eisenbahn-Actien und Anlehensloose.

WA- Um Irrungen vorzubeugen, bemerken wir
ausdrücklich , daß keine ähnliche vom Staate wirk¬
lich garantirte Geld-Verloosung vor obigem amtlich
planmäßig festgestellten Ziehungstermin stattfindet,

> und um allen Anforderungen möglichst entsprechen
> zu können , beliebe man gefl. die Aufträge für un-
I sere Original -Staatsloose baldigst uns direct zu-
D gehen zu lassen._

'

_ D . O.

Schulbücher , sowie Bibeln M
Gesangbücher von 10 Gs . an empfiehlt

A . F . Remmers.
Sonntag , den 1 . Mai,

Tanzmusik
bei H. Za nssen in H addien,

Gesucht.
Auf Mai ein Kindermädchen.
Jever, 1870.

_ W o l f D . Jos r p hz.
Verlobungs - Anzeigen.

kreriok 8untk«n.
Kerdurckias üuücken.

Pievens . Wilshausen.

Depenhausen.

C . G . Lauts.
A . M . Brören.

Haddien.
Oldenburg, April 1870. Meine Berlodq

mit FräuleinJohanne Klvstermann hirjH
beehre ich mich Freunden und Bekannten ergiins
anzuzeigen.

R . Presuhn, Lehrer.
Heiraths -Anzeige.

Maje Zanffeu Lenken.
Siemke geborne Ulferts.

Monee , St . Illinois, Nordamerika , gm 19 . MLrzM
Geburts -Anzeigen.

Wir erfreuten unS heute der glückliche » Eiimi
eines Knaben.

G . Jürgens u . Fra«
geborne Lüken.

Tengshausen, April 20 . 1870.
Durch die Geburt einer muntern Tochter m

den erfreut
Otto R. Bruhnken und Frni,

ged. TjardeS.
Middoge , 18. April 1870

Todeö -Anzeigen.
Diesen Morgen 5^ Uhr traf michbei stü

Schlag, meine liebe, Iheucre Gattin,
Henriette Marie Gerhardine,

ged . HinrichS,
nach längerem Kränkeln durch den Tod zu »all «"

Entfernten Verwandten , Freunden und Lek »»»l"
diese Trauernachricht.

Hohenkirchen, April 19. 1870.
Der tiefgebeugte Gatte

Theodor Garstes
Die Beisetzung findet am Sonnabend den 21t. »!,

Abends 5 Uhr, Statt._ _ -
Heut« Nachmittag L Uhr ward in Folge ^

6tägizen Brustkrankheit unser gute Gatte und »0
Hinr . Dirks,

im 43 . Lebensjahre durch den Tod von unS gw !n
w . lcheS wir unser» Verwandten undFreunden h"
zur Anzeige bringen.

Die Hinterbliebenen.
StedrSdori , den 20 . April 1870. »
Die Beerdigung findet am 29 . April, Nach

tagS 5 »/, Uhr , statt.
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